
 

 
Teilnahmeinformationen 
 
Termin  
Freitag: 7. November 2025, 9:15 Uhr 
 
Veranstaltungsort  
Hörsaal SPQ 1301, Schlossplatzquartier, Prüferstraße 4, 09599 Freiberg  
 
 

 
 
Kontakt  
Evelyn Neuber  
Tel.: 03731/39-2627 // evelyn.neuber@bwl.tu-freiberg.de 
 
Verbindliche Anmeldung  
Bitte melden Sie sich bis zum 27. Oktober 2025 über folgenden Link/QR-Code 
an:  
 
https://acatrain.net/gewerblicherrechtsschutz 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 

Einladung zum 
41. Freiberger Seminar 

zur Praxis des Gewerblichen Rechtsschutzes 
Freiberg/Sachsen 

 

 
7. November 2025 

 
 

Veranstalter 

ACATRAIN e.V. 
Verein für Weiterbildung an der TU Bergakademie Freiberg 

Prof. Dr. Ronny Hauck 
Lehrstuhl für Zivilrecht, insbesondere Innovations- und Technikrecht, 

TU Bergakademie Freiberg 

In Kooperation mit 

 

https://acatrain.net/gewerblicherrechtsschutz


 

 

Programm  
 
9:15 Uhr Begrüßung 
Prof. Dr. Ronny Hauck  
Lehrstuhl für Zivilrecht, insbesondere Innovations- und Technikrecht, 
TU Bergakademie Freiberg  
 

9:30 Uhr Vermittlung patentrechtlicher Befugnisse nach BGH 
„CQI-Report II“ am Beispiel des Have Made  
Prof. Dr. Sebastian Wündisch 
Rechtsanwalt, Partner, Noerr PartGmbB, Dresden 

Diskussion  

10:30 Uhr Kaffeepause  
 

11:00 Uhr Rechtliche Dimensionen des Data Act: Datenzugang, 
Geheimnisschutz und Vertragsgestaltung 
Dr. Duygu Üge 
Rechtsanwältin, Osborne Clarke, Berlin 

Diskussion  

12:00 Uhr Mittagspause 

 

 

 

 
 

 

 

13.00 Uhr Einblicke in zwei Jahre Einheitspatent: Koexistenz von 
parallelen Nichtigkeitsangriffen vor dem Einheitlichen 
Patentgericht und Einspruchsverfahren vor dem Europäischen 
Patentamt 
Dr. Nadine Sölch 
Patentanwältin, Thum & Partner, München 

Diskussion  
 

14:00 Uhr Inhalt und Grenzen des markenrechtlichen 
Auskunftsanspruchs nach BGH „Luftfilter“ 
Jakob Nüzel 
Rechtsanwalt, Partner, TWAINSCORE, München 

Diskussion  

15:00 Uhr Verabschiedung und Kaffee  
 

Eine Teilnahmebescheinigung über fünf Stunden erhalten Sie mit den 
Tagungsunterlagen. Diese kann der zuständigen Rechtsanwaltskammer zur 
Prüfung der Anerkennung als Pflichtfortbildung gemäß § 15 FAO vorgelegt 
werden. 

 



 


